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19. Bericht der Forschungskommission der S. N. CL für den Nationalfonds
für das Jahr 1953

Provisorisches Reglement genehmigt in der Senatssitzung vom 7. Juni 1952

In der zweiten Sitzung, vom 9. Mai 1953, wurden zwei Gesuche
behandelt. An Stelle von Prof. Huber, Basel, der zum Mitglied des Nationalen

Forschungsrates gewählt wurde, schlägt die Kommission dem
Senat der S.N.G. vor: Dr. J. Rossel, Professor der Physik an der
Universität Neuchâtel.

Prof. Rossel wurde vom Senat der S.N.G. im Juni 1953 zum Mitglied
unserer Kommission definitiv gewählt.

In der dritten Sitzung, vom 28. November 1953, hat die Kommission
insgesamt 14 Gesuche behandelt, die zum Teil schon durch die zuständigen

Subkommissionen bearbeitet worden waren.
Die Kommission hat im Laufe dieses Jahres mit Befriedigung

festgestellt, daß in der Schweiz eine größere Zahl qualifizierter Einzelforscher,
die nicht mit einer Universität verbunden sind, durch Zuwendungen des
Nationalfonds gefördert werden konnten.

Der Präsident : Prof. Dr. F. E. Lehmann
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